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Mit der Schriftenreihe „Oldenburgische Beiträge zu Jüdischen Studien“ tritt 
ein junger Forschungszweig der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg 
an die Öffentlichkeit, der sich eng an den Gegenstand des Studienganges 
Jüdische Studien anlehnt. Es wird damit der Versuch unternommen, den 
Beitrag des Judentums zur deutschen und europäischen Kultur bewußt zu 
machen. Deshalb sind die Studiengebiete aber auch die Forschungsbereiche 
interdisziplinär ausgerichtet. Es sollen unterschiedliche Themenkomplexe 
vorgestellt werden, die sich mit Geschichte, Politik und Gesellschaft des 
Judentums von der Antike bis zur Gegenwart beschäftigen. Ein anderes 
Hauptgewicht liegt auf der biblischen und nachbiblischen Religion. Ergän-
zend sollen aber auch solche Fragen aufgenommen werden, die sich mit 
jüdischer Kunst, Literatur, Musik, Erziehung und Wissenschaft beschäftigen. 
Die sehr unterschiedlichen Bereiche sollen sich auch mit regionalen Fragen 
befassen, soweit sie das Verhältnis der Gesellschaft zur altisraelischen bzw. 
Jüdischen Religion berühren oder auch den Antisemitismus behandeln, ganz 
allgemein über Juden in der Nordwest-Region informieren und hier auch die 
Vernichtung und Vertreibung in der Zeit des Nationalsozialismus behandeln. 
Viele Informationen darüber sind nach wie vor unberührt in den Akten-
beständen der Archive oder auch noch unentdeckt in privaten Sammlungen 
und auch persönlichen Erinnerungen enthalten. Diese Dokumente sind eng 
mit den Schicksalen von Personen verbunden. Sie und die Lebensbedingun-
gen der jüdischen Familien und Institutionen für die wissenschaftliche 
Geschichtsschreibung zu erschließen, darin sehen wir eine wichtige Auf-
gabe, die mit der hier vorgestellten Schriftenreihe voran gebracht werden 
soll. 
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